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Drucksache Drucksache-Nr.:

der Kreisverwaltung Segeberg DrS/2020/296
öffentlich

Fachdienst Gremien, Kommunikation, Controlling Datum: 17.11.2020

Beratungsfolge:
Status Sitzungstermin Gremium

Ö 18.11.2020 Ausschuss für Wirtschaft, Regionalentwicklung und Infrastruktur
Ö 26.11.2020 Hauptausschuss
Ö 03.12.2020 Kreistag des Kreises Segeberg

Antrag der SPD-Fraktion auf ein Budget zur Förderung von juristischer 
und steuerlicher Beratung Corona betroffener Unternehmen

Beschlussvorschlag:

Die SPD Kreistagsfraktion beantragt ein Budget in Höhe von 300.000,00 € im 
Haushalt 2021 bereitzustellen. Das Budget soll zur schnellen und 
unbürokratischen Förderung von juristischer und steuerlicher Beratung für 
Corona-betroffene Unternehmen und Freiberufler dienen. Die Verwaltung wird 
gebeten, in Anlehnung an das Programm 
„Förderung unternehmerischen Know-hows durch Unternehmungsberatung“ 
(https://www.bafa.de/DE/Wirtschafts_Mittelstandsfoerderung/Beratung_Finanzie
rung/Untern ehmensberatung/unternehmensberatung_node.html) eine 
Förderrichtlinie zu erarbeiten und die WKS als Prüfinstanz für die Förderanträge 
einzubeziehen.
 

https://www.bafa.de/DE/Wirtschafts_Mittelstandsfoerderung/Beratung_Finanzierung/Untern%20ehmensberatung/unternehmensberatung_node.html
https://www.bafa.de/DE/Wirtschafts_Mittelstandsfoerderung/Beratung_Finanzierung/Untern%20ehmensberatung/unternehmensberatung_node.html
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Sachverhalt:

s. Anlage
 

Finanzielle Auswirkungen:

Nein

Ja:

Darstellung der einmaligen Kosten, Folgekosten

Mittelbereitstellung
Teilplan:
In der Ergebnisrechnung Produktkonto:
In der Finanzrechnung investiv Produktkonto:

Der Beschluss führt zu einer über-/außerplanmäßigen Aufwendung bzw. 
Auszahlung
in Höhe von Euro
(Der Hauptausschuss ist an der Beschlussfassung zu beteiligen)

Die Deckung der Haushaltsüberschreitung ist gesichert durch
Minderaufwendungen bzw. -
auszahlungen beim Produktkonto:

Mehrerträge bzw. -einzahlungen beim 
Produktkonto:

Bezug zum strategischen Management:

Nein

Ja; Darstellung der Maßnahme

Belange von Menschen mit Behinderung sind betroffen:

Nein

Ja

Belange von Menschen mit Behinderung wurden berücksichtigt:

Nein

Ja

Anlage/n:
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Antrag SPD Budget Beratung Corona betroffene Unternehmen
 



 

 

Martin Ahrens 

Stellv. Fraktionsvorsitzender 

 

Kisdorfer Straße 12 

24641 Hüttblek 

 

Fon: 040 – 227 101 33 

Fax: 03222 – 6 89 19 95 

mail@martin-ahrens.info 

Sozialdemokratische Partei Deutschlands 

Fraktion im Kreistag Segeberg 

 
Ausschuss für 
 
Wirtschaft, Regionalentwicklung und 
Infrastruktur 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Antrag zum Haushalt 2021 
 
 
 
Die SPD Kreistagsfraktion beantragt ein Budget in Höhe von 300.000,00 € im Haushalt 2021 
bereitzustellen. Das Budget soll zur schnellen und unbürokratischen Förderung von juristischer 
und steuerlicher Beratung für Corona-betroffene Unternehmen und Freiberufler dienen. Die 
Verwaltung wird gebeten, in Anlehnung an das Programm 
„Förderung unternehmerischen Know-hows durch Unternehmungsberatung“ 
(https://www.bafa.de/DE/Wirtschafts_Mittelstandsfoerderung/Beratung_Finanzierung/Untern
ehmensberatung/unternehmensberatung_node.html), 
eine Förderrichtlinie zu erarbeiten und die WKS als Prüfinstanz für die Förderanträge 
einzubeziehen. 
 
 
 
Begründung: 
 
Die Bundesregierung hat mit dem Programm „Förderung unternehmerischen Kno-hows durch 
Unternehmungsberatung“ eine Unterstützung für 
 

 Junge Unternehmen, die nicht länger als zwei Jahre am Markt sind (Jungunternehmen) 
 Unternehmen ab dem dritten Jahr nach der Gründung (Bestandsunternehmen) 
 Unternehmen, die sich in wirtschaftlichen Schwierigkeiten befinden – unabhängig vom 

Unternehmensalter (Unternehmen in Schwierigkeiten) 
 
zur Bewältigung Corona-bedingter Schwierigkeiten geschaffen. 
 
Das Programm fördert nur die Unternehmensberatung und keine juristische und steuerliche 
Beratung. Seitens der Unternehmen der v. g. Zielgruppe im Kreis Segeberg besteht allerdings 
eher dringender Bedarf zur Förderung juristischer und steuerlicher Beratung. 
 
Diese Lücke soll ein eigenes Förderprogramm des Kreises Segeberg für die Unternehmen im 
Kreis schließen. 

16.11.2020 

https://www.bafa.de/DE/Wirtschafts_Mittelstandsfoerderung/Beratung_Finanzierung/Unternehmensberatung/unternehmensberatung_node.html
https://www.bafa.de/DE/Wirtschafts_Mittelstandsfoerderung/Beratung_Finanzierung/Unternehmensberatung/unternehmensberatung_node.html
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